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Goll: Jede ehrenamtliche Betätigung ist gleichermaßen wichtig und
anerkennungswert

Anlässlich der Beratung des Antrags der Grünen zur „Zukunft des Ehrenamts“ erklärt der
kommunalpolitische Sprecher der FDP/DVP Fraktion, Prof. Dr. Ulrich Goll:

„Zum zweiten Mal binnen zwei Monaten diskutieren die Grünen über das Ehrenamt. Offensichtlich wollen
die Grünen sich selbst feiern lassen. Dabei zeigt ein Blick auf die Entwicklung des Ehrenamts, dass
Baden-Württemberg bereits 2009 im Ländervergleich eine Spitzenposition beim Anteil der Menschen,
die sich ehrenamtlich engagieren, einnahm. Dies ging damals ganz ohne Mitwirkung der Grünen.

Gerade für uns Liberale ist das Ehrenamt traditionell wichtig. Ehrenamtliches Engagement ist Ausdruck
einer selbstbewussten und freiheitlichen Bürgergesellschaft. Dabei ist jede ehrenamtliche Betätigung
gleichermaßen wichtig und anerkennungswert. Die Arbeit von Menschen etwa in Sportvereinen ist
genauso wichtig, wie von denjenigen, die sich für gesellschaftlich-politische Ziele engagieren, die der
Landesregierung besonders vorzugswürdig erscheinen. Daher bedarf es auch einer größeren
Wertschätzung von besonders zeitintensivem ehrenamtlichem Engagement. Hier brauchen wir
großzügigere steuerrechtliche Privilegierung für die Aktiven und einem Bürokratieabbau für Vereine. Wir
bedauern daher, dass die Landesregierung derartige Initiativen ablehnt. Diese sture Haltung ist eine
Bremse für die Zukunft des Ehrenamts.“


